
Beim Auto ist das "Pickerl"
eine Selbstverständlichkeit.
Der Rauchfangkehrer kommt
auch mehrmals pro Jahr. Aber
auch das Elektrotechnikgesetz
schreibt regelmäßige Kontrollen
vor - allerdings ohne Definition
der Prüffristen bzw. -intervalle.
Seit langem fordert die Elek-
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hand eines Modells die tödliche
Stromfalle demonstriert.
Ebenso hat er damals aufge-

zeigt, wie bei einer vorschriften-
konformen Installation das Kind
noch am Leben sein könnte:
Wäre in der Anlage ein hoch-

empfindlicher Fr-Schalter mit
0,03 A Auslösestrom als ulti-
mativer Schutzengel eingebaut
gewesen, hätte das Kind höchst-
wahrscheinlich überlebt!
Hätte von der besagten Ver-

teilerdose aus eine durchge-
hende Schutzleiterverbindung
über den Wohnungsverteiler
zur Erdungsschiene des Hauses
bestanden, wäre der Unfall gar
nicht passiert!
Denn damit wäre die fehler-

hafte Verbindung des Schutzlei-
ters schon beim ersten Einschal-
ten aufgefallen.

Jetzt stellt sich die Frage,
wann der Politik endlich etwas
dabei auf- bzw. dazu einfällt?

In Elektroanlagen gibt es
leider immer noch veraltete
stoffummantelte Drähte

www.e/ektroinnung-wien.at

Wann wird reagiert?
Schon im November 2007

hat Landesinnungsmeister Josef
Witke in der Kundendienst-
sendung Konkret auf ORF 2 an-

Ist Immo-Lobby stärker?
Ist vielleicht die wirtschaft-

liche Rücksichtnahme auf
Hauseigenrümer Grund für das
konsequente Wegschauen der
Politiker? Manche Vertreter der
Immobilien-Branche spielen das
Problem herunter und werfen
den Elektrotechnikern Geschäf-
temacherei vor.
Andere, wie beispielsweise

"Wiener Wohnen", die Haus-
verwaltung der Wiener Ge-
meindebauten ist jedoch bereits
dazu übergegangen, zumindest
bei Neuvermietungen, einen
Elektro-Check durchführen zu
lassen.
Das erhöht einerseits die Si-

cherheit, andererseits verbessert
der Elektro-Check auch die Situ-
ation des Vermieters: Bei jedem
Mieterwechsel kann er einen
eventuellen pfusch des schei-
denden Mieters nachweisen und
die Kosten für eine Reparatur
von diesem einfordern.

troinnung von den zuständigen
Politikern zwingende Vor-
schriften und eine Überprüfung
mittels Elektro-Check durch be-
fugte Elektrotechniker.

den. Sie sind für den
heutigen Strombedarf
viel zu schwach.
Das Elektrotech-

nikgesetz schreibt
zwar vor, dass bei we-
sentlichen Anlagen-
änderungen oder An-
lagenerweiterungen,
wie etwa einer zusätz-
lichen Installation in
einem neuen Woh-
nungsteil, die gesamte
Anlage entsprechend

Elektrotechniker fordern seit Jahren vehement Verbesserung den aktuellen Be-

Geselzeslücke koslele Kind dos stimmungen erneuert
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dass mindestens 70 Prozent al- schriebenen Kontrollen werden
ler Brände, die in der Statistik solche Anlagen nur entdeckt,
als "Brand ursache unbekannt" nachdem etwas passiert ist.
aufscheinen, in Wahrheit elek-
trischen Strom als Brandursache Innung fordert E-Check
haben.
In Österreich gibt es noch

hunderttausende solcher brand-
und lebensgefährlichen Elektro-
anlagen. Altanlagen aus anno
dazumal dürfen - auch wenn
ihre Schutzmaßnahmen völlig
unzureichend sind - gesetzes-
konform weiterbetrieben wer-

Öffentlichkeitsarbeit der Wiener Innung für das Jahr 2009
auf Messen und Ausstellungen wie bei-
spielsweise der Bauen & Energie vertreten.
Fachvorträge mit Partnern aus dem Ener-
giesektor sowie der Elektroindustrie und
deren Organisation werden weiter laufend
durchgeführt.

t Alarmanlage In Kindergärten nicht vorgeschrieben

!Rauchmelder können iöhrlich
- 100 Menschenleben renen

Der Sicherhcilsc:tJ)Crte der
WKO. Knrl Heim: Brndavka:
..Gerade in Gebäuden, wo
sich \iele Kinder uuOul1ten,
ist rechtzeitige AJarmicrung
wichtig,"

Bei einer Übung zeigte die
Feuerwehr Mitrwoch in ei-
nem Pri\'81kinderganen in
Simmering ..•••ie schnell eine
E\-atkuicrung bei einet Funk-
RaucbmcldcranJage funktio-
niert. Feuerwehrdirektor Or.
Perner: •.Bei 'leu bauten rü .
tel die Gemeinde Wien Kin-
dergärten bereits frei," illig
mit Brandmeldem aus."
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VON ERICH SCHONAUER

Doch weder in den 360 W·ie-
Der Kindergänen noch in den
240 Schulen sind solche An-
lagen 'orgC"'Chrie1Jco. Selbst
in BchcrUcl'Jungsbctrieben
muss man ie erst ab 25 Bel·
tCD haben. Elektrotechniker
emprehlen trolzdem Brand·
melder rur jeden Haushalt.

Bei rechtzeitigem Alann
durch Rauchmelder könnten
jährlich bei HaushaJtsbrän-
den 100 Menschenleben in
ÖSterre.ich gcreuet werden.

Bei einer Olwng In Slmmerlng flüdl,eren die Kinder Ins Freie

Folgende Themen sind für heuer geplant:
• Verbindlicher Elektro-Check
• Rauchmelder in Kindergärten
• EnergiesparlampenjEnergieefftzienz
• Kampagne "elektrische Durchlauferhit-

zer"
• Bus-Syste-
me - elek- Seite 26

tronischer
Haushalt

• Blitzschutzj
Sat-Anlagen

• Überspan-
nungsschutz

Weiters ist
die Wiener
Elektroinnung

Wie jedes Jahr wurde die Planung der
Werbernaßnahmen und PR-Arbeit für
den Bereich Wien bereits im Herbst 2008,
der finanzielle Teil dann bei der Fach-
gruppentagung 2008 der Elektroinnung
Wien, erarbeitet bzw. beschlossen. Neben
regelmäßigen Informationen im Elektro-
journal werden auch Massenmedien wie
Krone, Kurier und andere Konsumenten-
Zeitungen bzw. -Magazine über Presseaus-
sendungen oder Pressekonferenzen mit
wichtigen Themen aus dem Bereich der
Elektroinstallationstechnik versorgt. Mit
Krone und Kurier ist die Landesinnung
Wien der Elektro- und Alarmanlagentech-
nik sowie Kommunikationselektronik eine
Medienpartnerschaft eingegangen.
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